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Die Fel-
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che in 

Helsinki

Tallinn und Helsinki – zwei Hauptstädte im Ostseeraum
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DAS PROJEKT AHEAD 
GEHT IN BETRIEB

Weil ein gesunder Planet 
die Voraussetzung für ein 
gesundes Leben ist.

• CO2-freie Dampfversorgung, die in dieser  
 Form einzigartig ist
• Innovative Wärmepumpentechnologie  
 mit natürlichen Kältemitteln
• Ausgezeichnet mit dem Net-Zero Industries  
 Award www.takeda.at

NACHHALTIGE 
ARZNEIMITTEL- 
PRODUKTION

 AHEAD
 ADVANCED 
HEAT PUMP
DEMONSTRATOR

Eins der Highlights: Das faszinierende Viru Moor nahe Tallinn

 Beste Stimmung an der Küste der Insel Suomenlinna

Unsere Sommerrei-
se führte uns nach 

Tallinn und Helsinki.  
Tallinn, die Hauptstadt Estlands, 
liegt am Südufer des Finnischen 
Meerbusens, nur etwa 80 Kilo-
meter von Helsinki entfernt. Die 
Stadt zählt rund 460.000 Einwoh-
nerIinnen und ist damit das politi-
sche, wirtschaftliche und kulturel-
le Zentrum Estlands. Historisch 
war Tallinn (früher Reval genannt) 
ab dem 13. Jahrhundert Mitglied 
der Hanse, wovon die gut erhal-
tene Altstadt mit ihren mittelal-
terlichen Gassen und Wehrtür-
men zeugt. 1710 kam die Stadt 
unter russische Herrschaft, spä-
ter wurde sie Teil des Zaren-
reichs. Nach der estnischen Un-
abhängigkeit 1918 und erneuter 
Sowjetbesetzung 1940 erlangte 
Tallinn 1991 endgültig die Rolle 
als Hauptstadt des freien Estlands. 
Heute ist die Stadt ein Zentrum 
für Digitalisierung – hier wurde 
unter anderem Skype entwickelt. 
 
Helsinki, die Hauptstadt Finn-
lands, liegt direkt gegenüber am 
Nordufer des Finnischen Meer-
busens. Sie zählt etwa 680.000 

EinwohnerInnen, in der Metro-
polregion leben über 1,5 Millio-
nen Menschen. Gegründet wurde 
Helsinki 1550 von König Gus-
tav I. Wasa von Schweden. Ab 
1809 stand Finnland unter russi-
scher Herrschaft, und 1812 wur-
de Helsinki anstelle von Turku zur 
Hauptstadt ernannt, um näher bei 
St. Petersburg zu sein. Nach der 
finnischen Unabhängigkeit 1917 
entwickelte sich Helsinki rasch 
zur modernen Hauptstadt. Heu-
te ist sie für ihre funktionale Ar-
chitektur, ihr Designviertel und 
ihre Rolle als bedeutender Fähr- 
und Flugknotenpunkt bekannt. 
 
Die beiden Städte sind durch en-
ge wirtschaftliche, kulturelle und 
touristische Verbindungen mitei-
nander verbunden – täglich ver-
kehren mehrere Fähren, die die 
rund zweistündige Überfahrt er-
möglichen. Gemeinsam bilden 
Tallinn und Helsinki ein dynami-
sches Zentrum im Norden Euro-
pas. 
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Die uns ständig gestellte Frage: 
War es denn nicht irrsinnig teu-
er in Tallinn und vor allem in Hel-
sinki? Da wir beide antialkoholisch 
unterwegs sind, fällt dieser hohe 
Kostenfaktor in den nordischen 
Ländern weg. Alkoholische Ge-
tränke sind im "hohen Norden" 
traditionell sehr teuer. In Tallinn 
kostet ein Bier in der Gastrono-
mie etwa so viel wie in Wien, in 
Helsinki ist ein Bier mindestens 
50% teurer als in Wien. Prei-
se fürs Essen sind wie bei uns je 
nach Qualität und Ruf  des jewei-
ligen Lokals unterschiedlich. Ge-
wohnt haben wir in Airbnbs zur 
Miete. Wir schätzen das reichhal-
tiger Platzangebot gegenüber den 
meisten Hotelzimmern sehr. Tal-
linn und Helsinki kostete uns ei-
ne Nacht für zwei Personen im je-
weiligen Airbnb je 100 Euro.
Die Unterkunft in Tallinn war min-
destens doppelt so groß wie die 
in Helsinki und verfügte über ei-
nen Balkon. Tallinn ist eindeu-
tig eine Stadt für Mittelalterfans. 
Durch die zuvor erwähnte Ge-
schichte als Hansestadt ist der 

Stadtkern voller wunderbarer er-
haltener historischer Gebäude. 
Helsinki dagegen ist eine Stadt mit 
für uns erstaunlich schöner, mo-
derner Architektur. 

Tipps: 
Tallinn: Unbedingt das  Viru-
Moor besuchen, am besten mit 
dem Taxi oder gebuchter Fahrt.
Am Rande Tallinns gibt es eben-
falls einen netten Moorspazier-
gang.
Helsinki: Die Bibliothek, absolut 
sehenswert  
Hunderte Kilometer wasserna-
he Spazierwege laden zum Bum-
meln ein.

Eher nicht: 
Das Städtchen Porvoo ist etwa ei-
ne Autostunde von Helsinki ent-
fernt. Einige, zugegebene nette 
älter anmutende "Fischerhütten" 
sind dort und gefühlt zehntausend 
TouristInnen. In jeder zweiten 
Hütte scheint sich ein Touristen-
shop zu befinden. Mehr auf

www.andisreisen.at
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Tallinn und Helsinki – angenehme Temperaturen und viel Geschichte

Die Stadtmauern in Tallinn

Die Festungsinsel bei Helsinki, die Bibliothek in Helsinki, 
der Stadtstrand von Tallinn

Die Alexander - Newski - Kathe-
drale in Tallinn


